
Was ist
 eigentlich

 Anarchie?
Selbstorganisation in Makrostrukturen

Dienstag, 18.09.2007, 18:30 Uhr, 
TU Kaiserslautern, Gebäude 11, Raum 207

Rudolf Mühland geht der Frage was Anarchie ist und welche Antworten 
sie  für  die  Probleme Heute  und in  der  Zukunft  liefern  kann anhand 
konkreter Beispiele aus dem Alltag nach. Welchen Sinn macht es zum 
Beispiel  für  Studierende sich  in  sogenannten  Bildungssyndikaten 
selbst  zu  organisieren?  Sind  Studierende auch  ArbeiterInnen?  Und 
wenn ja, sollten sie in einer Gewerkschaft sein? Welche Möglichkeiten 
der Organisation schlägt "der Anarchismus" auf sozialer, kultureller und 
ökonomischer Ebene vor? Wie organisieren sich AnarchistInnen schon 
heute und wie stellen sie sich die Transformation der Gesellschaft vor? 
Dies sind einige der Fragen die er in seinem Vortrag nachgehen wird. 
Insgesamt  legt  R.  Mühland  in  seinem Vortrag  einen  Schwerpunkt  auf  die  Makrostrukturen 
unserer Gesellschaft.

Anschließend bleibt noch Raum für eine eingehende Diskussion der aufgestellten Thesen.

Rudolf Mühland ist aktiver Anarchosyndikalist und sowohl Mitglied der FAU-IAA 
als auch des FdA-IFA

Musikalische Rahmengestaltung:

Der Geigerzähler
Post Punk/A capella (Geige und Gesang)

Weitere Stationen der Tour von R. Mühland und Geigerzähler: 
16.09.2007, Trier - 17.09.2007, St. Ingbert - 19.09.2007, Mannheim (Rudolf Rocker)- 20.09.2007, 
Neustadt an der Weinstr. (Anarchosyndikalismus)- 21.09.2007 Darmstadt

Wegbeschreibung: In Kaiserslautern der Beschilderung zur TU Kaiserslautern folgen, von 
der Trippstadter Straße aus in die Paul-Ehrlich-Straße einbiegen (Marathon-Sportpark), 
geradeaus bis zur Kurve, dort steht Gebäude 11, dann auf Plakate achten.

Weitere Informationen: Libertäre Gruppe Kaiserslautern: http://www.lgkl.de

VeranstalterInnen:


